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Liebe Weißbacherinnen, 
Liebe Weißbacher!  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nun sind die Wahlen vorbei und es kehrt 
wieder der Alltag ein. Am 12. März 2009 
wurde die neue Gemeindevertretung unter 
beisein unserer Bezirkshauptfrau Hofrätin 
Dr. Rosemarie Drexler angelobt. 
Ein herzlicher Dank für die gute 
Zusammenarbeit sowie ihr Engagement  in 
den letzten fünf Jahren gilt den nun 
ausgeschiedenen Gemeindevertretern Peter 
Hagn, Christian Dürnberger und Karl 
Mitteregger.  
Jenen die nun neu in der 
Gemeindevertretung sind. (Waltraud 
Haitzmann, Ingrid Oberbarleitner und 
Richard Möschl) wünsche ich alles Gute und 
viel Gespür bei ihrer Arbeit zum Wohle der 
Gemeinde. Ich bin überzeugt, dass wir 
gemeinsam viel für unseren Ort 
weiterbringen können und werden. 
Persönlich ist es mir ein Anliegen mich bei 
allen Weißbacherinnen und Weißbachern 
für das große Vertrauen bei der 
Bürgermeisterwahl zu bedanken.  
 
In erster Linie werden wir uns nun mit der 
Umsetzung bzw. Fertigstellung unserer 
bereits begonnenen Bauvorhaben 
kümmern. Die Arbeiten am Klammeingang 
(Klammhaus) sind ja schon voll im Gange. 
Aufgrund der Förderungen mussten die 
einzelnen Gewerke ausgeschrieben werden. 
Es freut mich, dass ausnahmslos heimische 
Betriebe mit den Arbeiten betraut werden 
konnten. Auch mit der Fertigstellung der 
Gemeindestraße sowie den Verbauungs- 
maßnahmen beim Klettergarten wurde 
bereits begonnen. Daran anschließend 
werden die Vorbereitungsarbeiten für den 
Neubau des Güterweges Pürzlbach 
beginnen. 
 
Die Auslieferung unseres neuen 
Feuerwehrfahrzeuges verschiebt sich um 
einige Monate, da die mit den 

Aufbauarbeiten betraute Firma nicht in der 
Lage ist, diese termingerecht fertig zu 
stellen. Auch das Einweihungsfest musste 
daher verschoben werden. Die Mitglieder 
der freiwilligen Feuerwehr werden die Zeit 
nutzen um sich in Schulungen bestmöglich 
auf das moderne Gerät vorzubereiten.  
 
Der heurige Winter und hier besonders der 
Februar haben doch zum Teil enorme 
Schneemassen gebracht. Unsere beiden 
Schneepflugfahrer Herbert und Peter 
Hohenwarter waren teilweise pausenlos im 
Einsatz. Trotzdem ist es nicht möglich, im 
ganzen Gemeindegebiet gleichzeitig zu 
sein. Ich bitte hier seitens der Anrainer doch 
um ein wenig mehr Verständnis.  
 
Das diesjährige Frühjahrskonzert unserer 
Trachtenmusikkapelle war wieder ein großer 
Erfolg. Viele von euch konnten sich selber 
vom musikalischen Können unserer 
Musikkapelle überzeugen. Ganz besonders 
freut es mich, dass wieder sechs 
Jungmusikanten aufgenommen wurden. Der 
Weg den unsere Musikkapelle damit geht, 
ist sicher nicht der einfachste. Ein herzlicher 
Dank den Entscheidungsträgern für diesen 
zukunftsweisenden Weg, den die Gemeinde 
nach ihren Möglichkeiten voll unterstützen 
wird. 
 
Nun hoffen wir, dass der Frühling endlich 
Einzug hält Ich wünsche euch allen schöne 
Osterfeiertage.  
 
 
Euer Bürgermeister 
Josef Michael Hohenwarter  
 

Email:  
 buergermeister@weissbach.at  
Tel.  0664 455 54 41 
 
 
 

Charakter ist das,  
was man hat, wenn niemand 

zuschaut 
(Siegfried Lowitz) 



 

Information Naturpark 
von Naturparkbetreuerin Mag. Christine Klenovec 

Neues aus dem Naturpark  
 
Im Moment stecken wir mitten in den 
Vorbereitungen für das neue 
Sommerprogramm . Es wird fünf fixe 
Veranstaltungen geben, die wöchentlich 
gleich ablaufen: Walderlebnis am Freitag, 
Erlebnis Landschaft – Kennenlernen von 
Naturpark und  Lebensräumen mit 
gemütlicher Almjause am Dienstag, Wasser 
& Klang erleben – Fackelwanderung in der 
Seisenbergklamm mit Weisenbläsern am 
Mittwoch, Wildkräuterwanderung auf die 
Hundsfußalm mit Almgaudi am Donnerstag 
und jeden Sonntag eine kurze 
Schnupperwanderung für Neuankömmlinge, 
die auf das Wochenprogramm im Naturpark 
hinweist. Zusätzlich wird es Angebote geben 
wie z. B. Vogelstimmen im Naturpark 
erkennen oder Pürzlbacher Mahder – 
Vielfalt erleben, die saisonal ab einer 
bestimmten Gruppengröße gebucht werden 
können. Kommende Woche werden wir 
einen Folder dazu fertig gestalten und in 
Druck geben, damit wir das 
Sommerprogramm spätestens ab Ostern 
auch entsprechend bewerben können.  
 
Am 4. März hat die erste 
Jahreshauptversammlung  des Vereins 
Naturpark Weißbach stattgefunden. Es hat 
mich sehr gefreut, dass so viele Mitglieder 
dabei waren und einen Überblick über die 
Aktivitäten im letzten Jahr und die Pläne für 
2009 bekommen haben. Danach war Zeit 
für gemütliches Beisammensein bei einer 
Jause mit Naturparkprodukten.  
 
Rund um unser Naturparkfest Ende Juni 
wird von 25. bis 29. Juni ein Malkurs im 
Naturpark Weißbach  stattfinden. Die 
Wiener Malerin Manu Papez-Malkovsky 
bietet jedes Jahr eine Reihe von Malreisen 
im In- und Ausland an und war auf der 
Suche nach einer schönen Almgegend. Im 
Naturpark Weißbach ist sie fündig geworden 
und so können wir ein paar Maltage mit den 
unterschiedlichsten Techniken anbieten. Der 
gesamte Workshop wird 300,- € kosten, es 
können aber auch 1 bis 3 Einzeltage zu je 

70,- € gebucht werden. Ich habe selbst 
schon mit ihr gemalt und kann allen, die die 
Malerei einmal ausprobieren möchten, 
empfehlen, es mit Manu zu versuchen, es 
macht wirklich viel Spaß!  
 
Im Moment findet vom Verband der 
Naturparke Österreich eine Studie zum 
Thema „Touristische Potenziale von 
Naturparken“ statt und der Naturpark 
Weißbach ist einer, der als Beispiel in die 
Studie einbezogen wird. Ergebnisse wird es 
im späten Frühjahr geben. Ein anderes EU-
Projekt  im Aktionsfeld „Gastwirte und 
regionale Produkte“  wird vom Agrar 
Projekt Verein, der Landwirtschaftskammer 
Österreich und europäischen Partnern 
durchgeführt und der Naturpark Weißbach 
wurde als österreichweite Pilotregion für den 
ersten Expertenworkshop ausgewählt. Wir 
freuen uns, ganz speziell für unsere 
Naturpark-Gastwirte kostenlos ein 
entsprechendes Programm anbieten zu 
können. Regionale Produkte (nicht 
beschränkt auf Naturparkprodukte!) 
verstärkt in die Speisekarte einzubauen und 
damit ein authentisches Angebot zu 
schaffen, ist eine wichtige Zielsetzung 
dieses Projektes. In den nächsten Tagen 
bekommt ihr von mir nähere Informationen 
dazu und ich freue mich auf rege Teilnahme 
unserer Gastwirte!  
 
Ich wünsche euch frohe Ostern! 
 
Eure Christine 
 

 



 

 
Neue Pendlerbeihilfe des Landes 
Seit kurzem gelten neue Richtlinien für die 
Pendlerbeihilfe im Bundesland Salzburg. 
Angesprochen sind jene Arbeitnehmer, deren 
Arbeitsort mindestens 25 km vom 
Hauptwohnsitz entfernt liegt und die Hin- und 
Rückfahrt regelmäßig erfolgt. Bedingung ist 
auch eine Unzumutbarkeit der Benutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel. Alternativ dazu gibt 
es für Benutzer öffentlicher Verkehrsmittel eine 
Förderung für Jahreskarten des SVV mit einer 
Förderung von 20 % der Kosten. Mehr Infos 
erhalten Sie im Internet unter 
www.salzburg.gv.at/soziales oder der 
Telefonnummer 0662/8042-3691 , oder fordern 
den Folder KFZ-Pendlerbeihilfe am 
Gemeindeamt an.  
 
Besuch aus der Partnergemeinde 
Am 23. Februar abends besuchte uns eine 
Abordnung der Feuerwehr unserer 
Partnergemeinde Caderzone. Es war ein 
gemeinsamer Schitag für den 24. Februar in 
Leogang-Saalbach geplant, da dies aber vom 
Wetter her leider nicht möglich war, wurde 
zuerst die Nahwärmeversorgung 
Aberger und anschließend noch die 
Lamprechtshöhle besichtigt.  
 

 
 
Information der Feuerwehr 
Da der Aufbau für das  neue Tanklöschfahrzeug 
leider erst im Herbst fertiggestellt werden kann, 
muß das für Mai geplante Fest mit der 
Einweihung auf das nächste Jahr (Mai 2010) 
verschoben werden. Daher wird die Freiwillige 
Feuerwehr am  
 

Samstag, den 2. Mai 2009  
 

ihre jährliche Florianifeier abhalten, wozu alle 
Vereine herzlich eingeladen sind. Beginn ist um 
19.00 Uhr mit der heiligen Messe, anschließend 
Festzug zum Gasthaus Seisenbergklamm und 
Florianifeier.  
 
Frühjahrskonzert der TMK Weißbach 
Für uns Musikanten war das Frühjahrskonzert 
mit der Vorbereitung (seit Anfang Jänner viele 
Teilproben, 15 Gesamtproben und ein Proben- 
wochende) eine anstrengende Zeit, aber als wir 
wiederum in der HS-Lofer vor ca. 400 
Besuchern unser Programm unter Kapellmeister 
Sepp Hagn vortragen durften hat es uns gefreut, 
dass uns auch Weißbacher die Ehre gaben. 
 
6 Jungmusikanten wurden vorgestellt: 
Schlagzeug: Hagn Seppi, Fernsebner Markus 
Trompete: Haitzmann Markus 
Klarinetten: Fernsebner Sophia, Haitzmann 
Romana und Maltan Lukas. 
Tolle Solos wurden von den Hornisten Thomas 
und Robert und von Leitinger Sepp am F-Bass 
vorgetragen. 
 
Leistungsabzeichen in Silber wurden verliehen: 
Thomas Fernsebner, 15 Jahre, Ausbildung seit 
2003 , Mitglied seit 2006 
Robert Hohenwarter, 17 Jahre, Ausbildung seit 
2003, Mitglied seit 2006, Lehrer von beiden ist 
Mag.Florian Madleitner 

 
Beide haben bereits heuer den theoretischen 
Teil für das goldene Leistungsabzeichen 
abgeschlossen, womit wir momentan 5 Anwärter 
auf das goldene Leistungsabzeichen in unseren 
Reihen sitzen haben. 
Weiters werden heuer im Frühjahr 4 Musikanten 
zum Silbernen Leistungsabzeichen und 6 
Musikanten zum Bronzenen Leistungsabzeichen 
antreten. 
 

Leider hatten wir auch Verabschiedungen: 
Hohenwarter Silvia,Querflöte von 2000-2008 
Hohenwarter Birgit, Klarinette von 2000-2009 
Ausschuss und Schriftführerin 2003-2006 



 

Hohenwarter Eveline, Trompete von 2000-2009 
Nochmals besten Dank für ihre Vereinstätigkeit 

 
Beide Fotos: Christine Schweinöster 
 

An Leitinger Irmgard nochmals ein Dank für die 
Gestaltung der 1. Musikzeitung „Taktell“, 
gesponsert von Aberger  Alois Nahwärme und 
Klammstüberl Klaus und Heidi 
Herzlichen Dank an alle Gönner und Spender 
ganz besonders Fam. Hirschbichler Hans, Hanni 
und Liesi für die Reinigungsarbeiten im 
Probelokal und das Stricken von Musi-Stutzen,  
Traudi und Sepp für die neuen Schnapsfasserl, 
Raiba Lofer für eine Instrumentenspende von 
Euro 1.000,-- und Andrea Vermaak und Hans 
Snabel für eine Spende für die Jugendarbeit von 
Euro 1.000,--. 
 
Als Zugabe spielten wir noch die „RollOn Polka“ 
von Sepp Leitinger, die er unserer Weißbacher 
Ehrenbürgerin Marianne Hengl für ihren Verein 
RollOn gewidmet hat. 
Durch das Programm führte uns sehr gekonnt 
und mit viel Humor Christine Haitzmann, 
nochmals besten Dank. 
Wir Weißbacher Musikanten freuen uns schon 
auf die Sommerkonzerte, um für euch 
musizieren zu können. 
 

Obmann Thomas Fernsebner 
 
Information Salzburger Hilfswerk 
 

Sozialberatung durch Spezialistinnen des 
Salzburger Hilfswerks 

Ohne Terminvereinbarung 
kostenlos – anonym 

 
Ab Februar stellt das Salzburger Hilfswerk einen 
Tag im Monat speziell unter das Motto 
„Sozialberatung“ für die Bevölkerung.  
Künftig ist diese Beratung jeden 1. Montag im 
Monat anonym, kostenlos und ohne 
Terminvereinbarung  von 8.00 bis 12.00 Uhr  
möglich. 

Die Beratung erfolgt zu allen 
Unterstützungsangeboten, sowohl in finanzieller 
als auch praktischer Hinsicht. Gemeinsam 
werden speziell auf die jeweilige Situation 
abgestimmte Lösungen erarbeitet. 
Selbstverständlich ist die Sozialberatung 
jederzeit auch nach Terminvereinbarung 
möglich. Gerne kommen die Mitarbeiterinnen 
auch zu Ihnen nach Hause – völlig kostenlos 
und unverbindlich ! 

 
Hilfswerk Saalfelden:  Fr. Karin Tomasi 
    Parkstraße 5 a 
    5760 Saalfelden 
    Tel. 06582/75114 
 

Information Taekwondo-Verein Lofer 
 

Lust auf Kampfsport? 
 

Taekwondo Lofer  besteht nun seit 17 Jahren. 
Derzeit sind im Verein rund 40 Mitglieder, die 
großteils regelmäßig trainieren. 
 
Was heißt Taekwondo? 

Tae = „Fuß“ (steht für alle Fußtechniken) 
 

Kwon = 
„Faust“ (steht für alle Hand- und 
Armtechniken) und 
 

Do = 
„Weg“ (als Methode oder Zielstreben zu 
verstehen, mit dem chinesischen Begriff 
TAO in engem Zusammenhang). 

 
Wir trainieren aber nicht nur Taekwondo, 
sondern auch  

�  Selbstverteidigung 
�  Kickboxen, Muay Thai 
�  Aikido 
�  Escrima, Kendo  
�  Taijiquan, Qi Gong 



 

Kampfport ist ideal dazu geeignet, Koordination, 
Konzentration, Ausdauer, Schnelligkeit, Kraft 
und Gleichgewicht zu trainieren und ist für 
Kinder wie Erwachsene (Männer & Frauen!) 
geeignet. Es geht nicht nur darum, 
Selbstverteidigungs- und Wettkampftechniken 
zu erlernen, sondern auch die eigene 
Persönlichkeit zu bilden und den Charakter zu 
schulen. 
 
Der Verein nimmt gerne noch Mitglieder auf, für 
Interessierte (aus allen Gemeinden) ist eine 
Teilnahme am Training als Schnuppertaining  
jederzeit kostenlos  möglich.  
 
Kindertraining:     Montag, 18:00 - 19:30 Uhr 
Erwachsene:       Montag, 19:30 - 21:00 Uhr 
Training für Alle:  Freitag, 19:00 - 21:00 Uhr 
jeweils im Turnsaal Volksschule Lofer 
 
Jahresbeiträge:  Kinder € 90,-- Erwachsene € 
125,-- Beitrag für mehrere Mitglieder aus einer 
Familie € 126,-- 
 

Nähere Infos 
auch im Internet: 

http://r.posch.lofer.net , Tel. 06589/7144  E-
Mail:   taekwondo@lofer.net 
 
Nightliner 
Seit 14. 02. 2009 verkehrt in jeder Nacht auf 
Sonntag wieder der Nachtbus Nightliner. Ein- 
und Ausstieg ist an allen öffentlichen 
Bushaltestellen möglich. 
Abfahrzeiten:  
Lofer Busterminal FVV  1,30 Uhr 
nach Waidring Zardinis-Hotel Gschwendtner 
zurück nach Lofer um  2,00 Uhr 
 
Lofer Busterminal FVV  2,20 Uhr 
nach Unken Gasthaus Post 
zurück nach Lofer um  2,30 Uhr 
 
Lofer Busterminal FVV  2,40 Uhr 
nach St. Martin und Weißbach 
 
Fahrpreise: 
Einzelfahrt Jugendliche bis 19 oder Besitzer 
einer SVV Zeitkarte   Euro  2,50 
Nachtkarte Jugendliche oder 
Einzelfahrt Erwachsene  Euro 4,00 
 
ÖBB Postbus GmbH 
Auskunft unter Tel. 06542 5444 18 
 

Trachtentauschbörse in Saalfelden 
Der Gauverband der Pinzgauer 
Heimatvereinigungen veranstaltet vom  
 

24. bis 26. April 
im Pfarrsaal Saalfelden 

Lofererstraße 11 
die 1. Pinzgauer Trachtentauschbörse  

 
und lädt dazu herzlich ein.  
Angenommen werden gereinigte und saubere 
echte Trachten und Trachtenzubehör  (keine 
Trachtenmode!) 
Der Wert der Stücke wird von fachkundigen 
Personen geschätzt, bei der Annahme wird eine 
Übernahmegebühr von Euro 1,-- eingehoben, 10 
% des Verkaufserlöses wird für weitere 
Unkosten einbehalten.  
 
Annahme   Freitag, 24. April   
  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Verkauf  Samstag, 25. April  
  9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
  Sonntag, 26. April  
  9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
 
Abrechnung und Abholung  
Sonntag, 26. April  13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Wichtig: Werden die Verkaufsstücke oder der 
Verkaufserlös nicht rechtzeitig abgeholt, werden 
sie einem gemeinnützigen Zweck zur Verfügung 
gestellt, da keine Lagermöglichkeiten bestehen! 
 

Der Duft des Todes“ – eine 

Kriminalkomödie der HS Lofer 
HauptschülerInnen in Lofer spielen im 
Mai das 7. Musical  
Rätselhafter Nebel liegt über Südengland des 
vorigen Jahrhunderts. „Lady“, die stets der Duft  
von „Euterpe oleracea“ umweht, hat zum 
„Kriminalkongress“ in ihr Hotel geladen. Plötzlich 
gibt es Tote im Haus. Wer ist der Mörder? Miss 
Marple und die berühmtesten Spürnasen 
Englands und Frankreichs finden vielleicht die 
entscheidende Spur: „Der Duft des Todes“, so 
auch der Titel des nunmehr 7. Musicals der 
SchülerInnen der vierten Hauptschulklassen in 
Lofer, haftet an den Leichen. Spezialeffekte in 
einem Hinterhof, „sprechende Bilder“, 
Musikeinlagen und filmische Szenen sind im 
Stück eingebaut.  
Zu sehen ist es am 26., 27. (mit Buffet), 28. 
Mai (jeweils um 19 Uhr 30) im Turnsaal 
der Hauptschule Lofer. 



 

 
 
 
 
 

Ein herzliches DANKE an alle unsere 
Spender und Sponsoren! 
 

Drehbuch: Esther Mikula und Helmut 
Weißbacher  
Bühnenbild: Rudolf Schmiderer  
Tänze: Helga Tuscher, Elisabeth Kampitsch  
Kostüme: Gerda Pomarolli  
Bühnenaufbauten: Rosi Staller, Arnold Faistauer 
Buffet (am 27. Mai): Sabine Wiest, Erika Hurer 
und Christine Mair 
 

Christine Schweinöster 

 

 

 

 

 

Einladung 
zu einem  

16-stündigen Erste Hilfe Grundkurs 
 

 Beginn: Mittwoch, 15. April 2009 – 19.30 Uhr 
 Kursort:   im Schulungsraum des RK St. Martin 
  Feuerwehrgebäude St. Martin, 1. Stock 
 Kosten: GRATIS 

 
Weitere Kurstermine werden am 1. Abend festgelegt. 

 
Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. Der Kurs wird bei 
mindestens 10 Teilnehmern abgehalten. 

          Anmeldung bei unserer Bezirksstelle Zell am See unter 06542 787. 

• Wussten Sie, dass bei Atem-Kreislaufstillstand 30 Herzdruckmassagen  
      mit 2 Beatmungen solange abwechseln, bis der Patient nur noch bewusstlos ist? 
• Wussten Sie, dass bei reglosen Notfallpatienten kein Puls gefühlt werden muss? 
• Wissen Sie, wie man einen Laien-Defibrillator benützt? 
• Wussten Sie, dass die Erste Hilfe wesentlich vereinfacht wurde? 
• Wussten Sie, dass man die Beatmung nur mehr durchführen soll, wenn man diese auch 

beherrscht? 
• Sind Sie auch der Meinung, dass Erste-Hilfe nicht nur eine gesetzliche sondern auch 

eine moralische Verpflichtung ist?  

 
Stefan HERBST eh. 

Abteilungskommandant



 

 

 


